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Kndernial - Verlautbarungen.
Z. 723- ( i ) aä Gub. N r .2ä5^.

K u n d m a c h u n g .
Die öffentlichen Prüfungen an der hicsi.

gen k. k. Ecirl Franzens Nmversilat aus den
kehrgegenständen des jurid. polit. Studiums
nehmen am 3. Ju l i !L32 ihren ?lnfang, und
zwar in folgender Ordnung: Aus der jund.
Pullt. Encyclopädie/ aus den natürlichen Pr»,
v a t i , S t a a t s - , Völker- und öflerreichNchen
Erlmlnalrechte, am 2 8 . / 3o. und I I J u l i ,
»-/ 3. und 4. August. — Aus der Staiistik
des österlich. Kaiscrthums/ am c). , »o , > l . ,
»3 und ,/,. I u l l . — Aus dem Klrchenrtchie
«m 14., it>. und 17. Ju l i für d>e Iur,stcn, am
I Z . , 2ä> und 25. I u l t für Theologen. —
Aus dem ösierr. Privatrechle, am 5. , 6. und
7. Iul>. — Aus dem österr. Handels - und
Wechsclrechte, am 18., 20. und 2 , . Ju l i . —
Aus dem Geschaftßstyl und dem gerichtlichen
Verfahren m und außer Slrettsachen, am 2/,.,
25- , 27. und 28. Ju l i . — Aus dem Gcscy.
buche über schwere Polizei - Uebertretungen,
und aus der polinschen G^eykunde, am 2 . ,
2 . , ä. und 6. Ju l i . — Welches m t voller
Beziehung auf tue hohe Studien-Hof-Eom-
w'sslvns - Verordnung vom 4. Apri l 1827 , Z.
»64a, Gubcrnial - Currcnde, däl?. 17. April
2827, 3. 3i6c», dann 14. Jänner i 852 , Z«
2 9 , Gub. I m . 7. Februar i 832 , Z. 2007,
zur genaucssen Benehmung der Prwacssudle-
renden mit dem Bemerken bekannt gemacht
w i rd , daß «ußer dencn obiqen fefiqesctzfen
Prufungßtagen auch k.in Priuatssudierender
nachträglich zur Prüfung zugelassen werden
wurde. — Vom k. k. jur.d. pollt. Studien-
Directorate. Gratz am 2^. M a i «632.

Z. ?3^. ( l ) 3lr . i l ^ o ö l L Z I .
K u n d m a c h u n g

des k. k. l l l p r l s c v e n L a n d e s - G u b e r ^
n i u m ^ . — ZurVerme,dung von Anstanden,
welche Rtlscnden und Waaren bcl dem tirollsch«
küstenlandlsch - venetianischen Sanltätscordon

begegnen könnten/ und damit sich in dieser Be«
zuhung nnt den gehörigen Erfordern,ssen ver«
sehen werde, wlrd er innert : ».) daß alle rei-
sende Personen, welche an der kmie des S a m -
tats-Eo,dons anlangen, zwar nlcht mit l inem
Gannaiecert 'sicate, aber nach der bessehtliden
Vorschrift m,t emem R n passe versehen seyn
müssen, woraus ersichtlich iss, daß sie entw«,
der aus einer gesunden Provinz kommen,
oder daß sie sich wenlgsiens f ü n f Tage in ge-
sunden Provinzen aufgehalten haben / in wel-
chen beiden Fallen sie ohne Anstand den ?or»
don passiren können. D a gegenwärtig Gallizien
und Mähren m>t Ausnahme des Znaimer und
Ig laue r Krelseß, dann g«nz Oeslerrelch als
cbolerafsii erklärt sind, so wlrd sich nicht leicht
der Fan ergeben, daß Reisende bei dem S a n i -
latscordone einer Contumaz unterzogen wer-
den; d.) die am Cordone ankommenden glft»
fangenden Waaren müssen nnt U r s p r u n g s -
C e v t l f i c a t s n verschen scpn, um aus den-
selben die Abstammung der Waaren entnehmen
zu können. Z n g l dieses d»e Verfer t igung der»
selben ln emer glsunden Prov inz , oder daß
sllbe zwar in einer mit der Eholeraepidewie be-
hafteten Provinz erzeugt, dagegen aber seit-
dem llner f ü n f t ä g i g e n Lüf tung unterzo-
gen , oder in einer gesunden Provinz üblrpackt
Und gleichfalls durch f ü n f Tage gelüftet wur-
d e n , sogchen, dilse Waaren chne Eontumaz
über den Cordon / im entgegenqesetzlen Falle
werden sie der vorgeschriebenen Eontumaz uns
terzogen. - - Düse Bestlmmurgen werden »n
Folge der Verordnung der hohen l^ k. verein-
ten Hofkanzlelvom 7. M a , d. I . , Z. 72c»^EH.,
zur Kenntniß des P^blckumS gcbracht. — L«l«
bach am 1. J u n i i 8 Z 2 .

Joseph Cannllo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.,

C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r i m ö r , , k. k. Hofrath.

J o h a n n S c b n e d i t z ,
k. k. Gubcrnial'Rath..
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Z . /23 . (2) N r . 10527^1726.
C u r v e n d e

des k. k. illyrischen Guberniums zu Laibach. —
Ueber das Prioritats-Verhältniß der landcs-
fürstlichen Steuern gegen dte grundherrllchen
Abgaben. — Es sind bei Concm'sen und bel
der gerichtlichen Execution Zweifel über das
Prioritäts - Verhaltmß der landesf^rstlichen
Steuern gegen die grnndhcrrltchen Abgaben
erhoben worden, deren Erläuterung aus dm
in Wlrksamkett stehenden Gesetzen, Landtafel-
Patenten und Grundbuchs-Ord^ungen zu fol-
genden Beschlüssen führte: Oen dreijährigen
Rückstanden an landesfürstlichen Grundsteuern
gebühret in Rücksicht des unbeweglichen Gu-
tes, worauf sie h,aften, das Vorrecht vor al-
lcn grundherrlichen Forderungen. I m Eoncur-
se, und beider gerichtlichen Execution sind da-
her aus de,n Kaufschillinge für das Gut, oder
aus den Einkünften zuerst die landesfürstlichen
Steuerrückstande, und nur nach deren vollstän-
diger Bezahlung die grundherrlichen Forde-
rungen zu berichtigen. — Dieses wlrd in Be-
folgung der hohen Hofkanzlel - Verordnung
vom 27. März d. I . , Zahl 3781, hieaiit be-
kannt gemacht. — Laibach am 26. Mai i932.
Joseph Camillo Freyherr v. (Vchmiodurg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s f t e r g R a i t c n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Joseph W a g n e r ,
k. k. Gubn'nialrath.

3- ?35. ( l ) , ^ N r . 6799.
V e r l a u t b a r u n g

des k. k. K r e i s a m t e s Lalbach. -«. Wie
;m vorigen, so »n'.b euch am 28. Ma i d. I .
ll'. der Gladt Krainburg für erzügeltc edlere
Pferde nachberianntc Pa,rtci?n mit Prämien
belheilt word?n: Lorenz Iuuan aus Soteska,
^ 2 u s l N r . 5 , des Bezirkes llingcbung Lai-
b^chs, für eme Llchtfuchsstutte m,t einigen wci-
ßen Haaren an der S t i r n e , etwas we,ß?n l in -
ken und ebcn solchen bechen Hlnterfüss^n, i/,,
Faust, 3 Zoll hoch, mit 20 Glück Goldducaten,-
Jacob Kopelsch aus Wcs.bze, Hcius-Nr. I ,
des Bezirkes Flödmg, für elnm llch^braunen
Hengsten ohne Zelchen/ Z Jahre a l t , i/^ F^ust,
Z Zol l , 2 Ocrlch hoch, mit i,^ Gcück Oold-
ducaien; Mlchael Znchen, aus Dopelsdorf,
Haus -N r . 6 , des Bezirkes Münkendorf, für
eine Llchtfuchsstutle mu Blassen, Z Jahre a l t ,
^ä Faust, 2 Zol l , 3 Strich hoch, mit 6 Stück
Golbducaren; Michael Vouk aus Hraschc,
H a u s - N r . g , des Bezirkes Radmninsdorf,

für eine lichtbraune Stutte ohne Zeichen, 3
Jahre alt, i5 Fal,st, l ^oll hoch, mtt 6 Stück
Goldoucaten; Andreas Podjet, von Bescheid,
H a u s - N r . 9 , des Be;»rkes Münkmdorf, für
eme lichtbraune Btutte mit B t e r n , 3 Jahre
a l t , 14 Faust, 2 Zo l l , 2 Strich hoch, mlt g
Stück Ooloduccnen; Johann Gasparinn von
V lga l l n , Haus -Nr . 4 , des Bezirkes Nad-
mannsdorf, für eine Elsenschimmelstutte mit
^cern und Schnauzet, Z Jahre a l t , l 4 Faust,
3 Zoll hoch, mlt 6 Stück Goldducaten; und
Gregor Kosscrnig von Temitz, Haus, Nr. 33,
des Bezirkes Münkendorf, für eine Braun-
schekst̂ tte mlt Froschmaul, 3 Jahre a l t , 1^.
Faust, 2 Zoll hoch,, mit 6 Gtück Goldduca-
ten. Uebrigcns wurden sammillche vorgeführt
ten Ttücke, aus 5 Hengsten und 32 Stut ten
bestehend, uon zieml»ch guter Qualltat befun-
den, woraus allerdings anf einen allmahligen
gedeihlichen Fortgang der Pferdezucht ju schlie-
ß?n »st. — Was zur Aufmunterung in der so
vortheilhafter! Veredlung und Erzüglung jun-
ger Pferde zur aügtmcmen Kennimß gebracht
w,rd. K. K. Kreisamt Laibach am 2. Jun i
183-2.

Z. / 3 / . (,) N r . 52icj.
V e r l a u t b a r u n g

womit d«e Vornahme der Subarendirungs «
Verh^ndlling zur Biche,staling der M i l l tä , -
Ven'ste^ung auf d»e Dauer des Hten M>ll^
läl,-Quartals >n dem Neustadtler Kreise zur
allgemeinen Kenntniß gebracht wird. «— Zur
Slcherstcüung der Ml l l tar - Vcrvsscgung für
dcn Neustadtler Kre«s auf dle Dauc^ des HNn
Ml luä r -Quar ta l s i33-2 wird die Gubaren«
dirungs.-Verhandlung und zwar am i 3 . J u -
ni d. I . zu Rclfluz in der Kanzle« der Bezirke--
Obrigkeit Reifnlz, und am 20. zu Neustad.l
tn d>?r Kielsamtskanzlei vorgenommen werden.
— Indem man dle Unternehmungslustigen zu
dcm ^lnfinden dci der Verhandlung auffordert,
muß man denselben zu iyrec Wiss^schafl noch
Folgendes eröjfnen. —> Der tagllche Nrolbeda^f
bei der Subarenolrun^s-Blatwn R?ifn>z be^
lauft sich auf belläusi.; 7 I0 Bcotpoctlsnen ,
dann auf l3 HeuftorNoncn » l o Pfusld die
Portion. «— Der Bedarf m der Eta twn Neu-
ltadtl belauft sich tagllch und zwar an Brot
auf bnlsufig 8ao Portionen, an ^Hafer
auf 32 Portionen, an Heu u za Pfund auf
26 Portionen,'cm Baumohl monatlich auf iä
Maß, an Lagerstroh ^ 4 jährllch auf 600
B u n d , a i2 Pfund'pr . Bund. — Das cr- .
forderliche Heu wird in zwei Abtheilungen Wb-
arenbirt, namltch für den Monat AuguN,
während welchen noch altes H m abs«lttli«l
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D«e Offerte können der Bubarcndlrungs-
Clmm'sswn schriftlich abgerecht oder münollch
abgegeben werden, d,e Offerenten müssen eln
loolotigcs Vadmm erlegen, welches denselben
in so ferne sie nicht Erstcher sind, glelch nach
beendeter Verhandlung rückgegeben, bei dem
Erstehern jedoch bis zur gelegten Caution rück-'
behalten wird. — Nach tzcm Abschlüsse der
Gubarendirungs - Verhandlung werden keme
Anböthe mehr angenommen werden. — K. K.

.5krelsamt Neustadt! am 3. Juni i832.

Z ^ I ß T ^ s ' Nr. 66i5.
K u n d m a c h u n g ,

in Betreff der am 14. Juni i3Z2 abgehalten
werdenden Militar-Verpftegs- ^Vubarendirung
für die Station Lcudach. — Um die mit letz?
tem Jul i d. I . zu ^aibach erlöschenden M i l i -
tär - Verpflegung iin Weg? der̂  Subarendi-
rung auf die fernere Zelt , und zwar hinsicht-
lich des Heues bis letzten August, hinsichtlich
der übrigen Artikel bis letzten October y. I - ,
und des Holzes vom 1. September 18I2 bis
Ende Ma i i833, sicher zu stellen, ist beschlos-
sen worden, eine Verhandlung am 14. Juni
i332 vorzunehmen, wozu alle Unternehmungs-
lustige um die zehnte Vormittagsstunde zu dem
k. k. Kreisamte mit nachstehenden Bemerkun-
gen eingeladen werden. — Der Bedarf nach
dem gegenwärtigen Truppenstande, mithin ex-
ewälvs der zeitweisen Durchmärsche, besteht
beiläufig in täglichen 2366 Brod-Port ionen,
276 Hafer-Portionen, 211 Hcu-Portionen
2 10 Pfund, 55 Streustroh -Portionen a Z
Pfund; monatlich in 22 Pfund Unschlittkerzen,
40 Pfund Ta lg , 5o Maß Brcnnöhl, 109
Mctzen harten Holzkohlen, 2280 Bund Lager-
stroh a 12 Pfund, und auf die ganze Eontracts-
daucr in 462 mederösterr. Klafter Holzes,
w.elches <l.) von harter buchener Gattung seyn
muß, doch werden auch auf andere Gattungen
harten Holzes Anbote, so ferne sie dem I n -
tcresie des Aerars zusagen, angenommen; d.)
muß das Hol; nach nicderösterr. Klafter Mit
Kreuzstoß und 3a Zoll langen Scheltern, odcr
aber nn Aequivalent bei kürzern und längern
Scheuern an das k. k. Mi l i tär abgegeben; dann
c.) muß'dasselbe gesund, trocken, mcht über
ein Jahr al t , von Klötzen und Prügeln be-
freit seyn, mithin aus vollkommen gesunden

sicher dieses
Schaf t zu übernehmen gedenket, muß 1.)
^ am Tage der Verhandlung gegen die an-
'"e,ende Commission ausweisen, daß er hinrei-

chende Mit tel besitze, die zu übernehmenden
Verbindlichkeiten pünktlich zu erfüllen; 2.)
hiernach muß jeder Mitllcititende zum Ella'a
der erforderlichen Caution, welche nach der
Zeit, für welche er die Mil i tär-Verpflegung
ersteht, mtt 6 o.lo des gesammten Geldertrag-
nisses bemessen wi rd , sich bekennen, und die-
selbe beim Eontractsabschlusse entweder im Baa-
ren, oder m ^taatspapieren nach dem Course,
oder auch fiocijuffonsch leisten zu können sich
ausweisen, jedoch wird hier bemerkt, dciß nur
die vom k. k. Fiskalamte als gültig anerkann-
ten Cautlonsinstrumente angenommen werden -
I.) vor dem Beginn der ^citation hat jeder
für das Holz, Liminnde 5O fi., jener aber,
welcher seine Anbote auf die übrigen Arukel
macht, Zoo fi. E. M . als Reugeld zu erlegen,
welches nach beendigter ^citation jedem Nicht-
erstehcr zurückgegeben, von dem Ersteher aber
bis zum Erlag der Caution rückbehalten wer-
den wird. Ohne Erlag dieses Reugeldes wird
Niemand zur Llcitation zugelassen; H.) werden
auch Offerte für einzelne Artikel angenommen,
jedoch wird auch hier dem Anbote für sämmt-
liche Naturalien bei gleichen Preisen der Vor -
zug gegeben; 5.) jeder Offermt hat am
Tage der Verhandlung sein, Offert schrift-
lich und versiegelt der Commission zu überrei-
chen, worin er jedem ausgeschriebenen Artikel
den Prels deutlich beizufügen hat; 6.) wegen
Benutzung der Aerarial-Depositorien und Re-
quisiten wird die Behandlung abthellig vorge-
nommen ; 7.) das Protocol! wird Schlag 12
Uhr geschlossen, und Nachtragsofferte werden
keine angenommen. — Uebngens wird noch
bemerkt, daß in der k. k. Mi l i tär-Hauptvcr-
pfiegskanzlei in den gewöhnlichen Amtsstun-
den jede Auskunft ertheilt w i rd , welche irgend
ein subarendirungslustiges Individuum noch
vor der Verhandlung selbst zu erhalten wün-
schen sollte. — Welches hiermit zur allgemei-
nen Wissenschaft bekannt gemacht wird. —
K. K. Kreisamt Laibach am 1. Juni i632°

3 . 7 '5 . (3) 3t>-. 6ü i5 .
V e r l a u t b a r u n g .

I r , Betreff der am 42. d. abgchaltcnwer-
denden Mmueiido - Versteigerung dcs Aerar-
Naturalien - Zuschubcs von Slißek nach La>-
bach. — Den 12. I u m 18)2 , um die neunt?
Stunde wird bei dem k. k. Krelbamte hl«r cme
Mmuendo-Versteigerung, über die von Sy«
ßck nach Lalbach für das hiesige Vcrpstegs-
Magazin zu führen in Anngg genommeinn
Früchten oder Mrhlquamttar von beiläufifl
6c)00 Ccnten, abgehalten werden , wozu alle
Unttrnehmungslustlgen hicmlt eingeladen wer-
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din. — Als vorläufige Vedmgmsse bei dieser
Transportn'ung haben zu gelten, daß »tens
tue zu führenden Naturalien lm vollkommenen
guten unbeschädigten Zust^.de, so w,e seiche
in Spßek übernommen worden, auch hleher
überbracht werden, daß »tens zur Einhaltung
dieser wesentlichen Bedlugniß eine Cautlvnvon
6, o^o des Frachtwerthes, mithm beiläufig
120a fi. E. M . !N hinlänglicher und geseyll-
cher Glcherheit gelerstct werden muß; und
Ztens daß jeder Llcttant vor dem Beginn der
Licitation ein Neugeld von loo ss. dcr <3om'
Mlsswn zu erlegen hat, ohne welchen Erlag
Niem^id zur i l l ical ion zugelassen wird. ««
Dieses Reugeld wird allen Jenen, welche die
TrQnsportirung nicht erstanden haben, gleich
nacv beendeter i'citation zurückgegeben, von
de»n Ersicher aber ^ lüonto der Eaution rückbe-
halten werden. — Unternehmungslussigewol-
len sich demnach am obigen Tage zur bestimm-
ten Stunde um so gewisser emsir>d«n, als
Schlag 12 Uhr das Protocol! geschlossen, und
kein Nachtrags - Offert angenommen werden
wird. — Welches den BezirkÄobrigkeiten zur
soqlctchen Kundmachung mit dem Auftrage er,
öffnet w i r d , daß die Publications-Beweise
bis zum Vcrhalidlunqstage unausbleiblich ein-
gesendet werden müssen. — K. K. Kreisamt
Xaibach am »̂  Jun i l3Z2.

Z . 714. (Z> N r . 66 lb .
V e r l a u t b a r u n g .

I n Betreff der am 16. Jun i d. I . zu
Kraindurg vorzunehmenden Subarendirung
für die VerpfiegunZ der in und um Kramburg
.fiatiomrten 2 Compagnien des löbl. k. k. Gra-
diskaner Gränz' Regiments. — Nm die Ver»
psl'gung der in und um Krainburg siationir-
ten 2 Compagnien des löbl. k. k. Gradlskaner
G^anz-Regiments für den Zeitraum vom 1.,
August bls Ende October 18Z2, jedoch Mit
Ausnahme ilner vierwöchentllchen Eoncentri-
rung um Latbach, im Wcge der Subarendi-
rung sicher zu stellen, wird am z6. Iun» um
dli zehnte Vcrmtttagsstunde elne öffentliche
Verhandlung »n 5?r Amlskanzlci dcr Krain»
burger Bezu'ksobngkeit vorgekommen wevdey.
— Als vorläusige Beding^lsse werden- festge-
setzt: , .) der beilausige Bcdarf besteht in tag-
llchen ^76 Brot Port ionen, g Hafer Por-
tionen, 6 heu Portionen ü lo P fund , wel»
chi Bedü.fl.lsse jedoch am Taqe der Veihand»
lung mit mehr Bestimmtheit werden angegeben
werden. —- 2.) Ellie tadellose Nacural» Abga«
be, so wie solche in den Comractcn vorgeschrie-
ben ist, und bel der Verhandlung wird be-
kannt gegeben werden. — Z.) Der sogleiche

Erlag eines Reugeldes am Tage der Licitation
von loo ft., welches jedoch den Mitllcitirenden,
welche die Uebernahme der Verpflegung mcht
erstanden haben, nach beendigter Llcitatwnso,
gleich wieder rückgegeben werden wnd. — H.)
Eme Contracts-Ersüllungö-Eaution von Zcio st.
E. M . , rvzlche entweder im Baren, oder in
Slaatsubllgatlonen, oder in einem sideijusso?
rifchen »lcherheltsinssrumente gleich nach be<
endigter Licitatlon von dem Ersseher erlegt wer^
den ml,ß. — Endlich 5.) wird noch aus-
drücklich bemerkt, daß jenen Bessbietern, wel-
che für den Fa l l , als das Mil i tär wahrend der
Contractsdauer abrücken sollte, auf die Ablö«
sung der gesammelten Vorräthe, so nie, auf
jede anderweitige Entschädigung verzichten,
stets der Vorzug vor den übrigen, diese Be-
dingnlß nlchc emgehen wsLenben Anbiethecn
gegeben wird. — Unternehmungslustige wol-
len sich demnach am besagten Orte und zur be-
siimnuen Stunde um so gewisser cinfinden, a l i
mit schlag zwölf Uhr daS protocol geschlos-
sen , und kein Nachtrags-Offert mehr ange,
nommen wird. — Welches zur allgemeinen
Wissenschaft h,emit bekannt gegeben wird. —
K. K. Kreisamt Lalbach am z. Jun i i6Z2.

Vermischte ^erlambarunZm.
Z. 7Z2. (1),

P r ä n u m e r a t i o n s - A n z e i g e .

Bei L e o p o l d P a t e r n o l l i , Buchhändler,
Kunst- und Musikalien-Verleger in Laibach,
am Hauptvlatze, N r . 6 , wird mit 1 fi. E. M .

Pränumeralion angenommen
a u f

, das erscheinende theoretische Musikwerk:
Vollständiges Lehrbuch der Harmo-

nielehre,
von Neicha compomrt, aus dcm Französi-
schen ins Deutsche üdevfcht und mit Anmer-

kungen versehen von C a r l Eze rny .
Das Werk erscheint mit dem franz. Text

zur ^e i te, , und zerfällt in 10 Abtheilungen/
deren jeder Thcll wieder m zwei oder drei Hcf-
te zerfällt', also in höchstens 3o Heften beste-
hen wird. I n jcdem Monate erscheint em Heft,
und kostet im Prämlmeratlonswrgc 1 st», l ' " ^
Erscheinen aber 1 st. Zo kr.

Er empfiehlt den Freunden der Literatur,
der schönen Künste und der Tonkunst/ein ^""
ger von B ü c h e r n , K u n stg eg e >i standen,
K a r t e n und M u s i kal le n, welches er mir
allen erscheinenden Nova stets sortirt zu erhal-
ten suchen wird.
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Ewdcrnial - Verlautbarungen.
^ . 742. ( i ) »^ Nr . 92 or 95 I I I . S t . G . V .

K u n d ln a ch u n g
der Ve>kaufs - Versteigerung zweier, im Rcnt-
bczirke !>1^nsl>jc:0,ic: gclcgcncn Hauser. — I n
Folge ĥ ohcn Staatsgüter-Veräußcrungs-Hof-
Commissicns-Vcrordnung vom 2.Jänner 1LI0,
N r . 3 i ^ . 3 . , wlrd oin 3o. I u , u d. I . , in
dm gewöhnlichen Amtsstundcn bei dem k. k.
Ncntamte Nunis l^on^, Görzer Kreises, zum
Verkaufe im Wege der öffentlichen Versteige-
rung der zum Rcligionsfonde gehörigen, in
der Vorstadt 3l.. Koc^o in I>i0ni^lol)«o^ Be-
zirk^^u'ilc.!^0n<?, gelegenen zwci Häuser sammt
Nebengebäuden und Garten, 8uk Const. N r .
69 und 70, das eine im Flacheninhalte von
507 2̂ /4 Quadr. -Kl f t . , geschaht auf 3293 fi.
10 kr.; das zweite im Flächeninhalte von 665 !^4
Quadr.-Klast. , geschätzt auf 2,56 fi. /,0 kr.,
geschritten werden. — Diese Gebäude werden cin-
zelnweisc, so wie sie der betreffende Fond besitzt
und genießt, oder zu besitzen und zu genießen
berechtiget gewesen wäre, um den beigesetzten
Fiscalprcis ausgeboten, und dem Meistbieten-
den mit Vorbehalt dcr Genehmigung der k. k.
S t . G, V . Hof-Commission überlassen werden.
— I^icmand wird zur Versteigerung zugelassen,
der nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
prelsev, entweder in barer Conv. Münze, oder
ln öffentlichen, auf Metall-Münze und auf
den Uebtrbringcr lautenden Staatspapicren
nach ihrem coursmaßigcn Werthe bci der Ver-
sieigerungs-Commission erlegt, oder cine auf
dlcscn Betrag lautende, vorläufig von dcr Com-
mission geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Sicherstellungs - Urkunde beibringt.
— Die erlegte Caution rvird jedem Licitanten
mit Ausnahme des Mcistbieters, nach bccndig'
ter Versteigerung zurückgestellt, jene des Mcist-
bictcrs dagegen wird als verfallen angeschen
wcvdcn, falls er sich zur Errichtung des dlcß-
falligen Contracts nicht herbeilassen wollte,
odcr n'cnn er die zu bezahlende erste Nate in
dcr festgesetzten Zeit nicht berichtigte, bei pfiicht-
matzlger Erfüllung dieser Obliegenheiten aber
> i M ^ ^ ! 7 "legte Ben-ag an der ersten Kauf-
N l ngsha ne abgerechnet, oder die sonst g -
leistete Euutwn wieder erfolgt werden. — Wcr
fur clnen Drttten cmen Anbot machen wi l l , ist
verbunden, die dießfällige Hollmacht seinesCom^
mncntcn der Vcrsmgerungs-Commission vor^
lausig zu überreichen. - Der Mcistbicter hat
die Hälfte des Kaufschillings innerhalb vlcr
Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt gê

machtev Bestätigung des Verkaufs-Actes und
noch vor der Ucbcrgabc zu berichtigen, die an-
dere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf dcr erkauften, oder auf einer andern,
normalmaßige Sicherheit gewährenden Reali-
tät »n erster Priorität grundbüchllch versichert,
nut fünf vcm Hundert in Conventions-Mün-
zc verzinset, und die Zinscngcbühren in halb-
jährigen Verfallsraten abführt, in fünf glei-
chen jährlichen Ratenzahlungen abtragen, wenn
der Erstehungsprcis den Betrag von5o fi. über-
steigt, sonst aber wird die zweite Kaufschillings-
Halftc binnen Jahresfrist vom Tage dcr Ueber-
gabc gerechnet, gegen die ersterwähnten Veding-
nissc berichtiget werden müssen. — Bci glei-
chen Anboten wird Demjenigen der Vorzug
gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
frühern Berichtigung des Kaufschlllings her-
beiläßt. — Die übrigen Vcrkaufsbedingnisse,
dcr Werthanschlag und die nähere Beschreibung
der zu veräußernden zwei Häuser können von
den Kauflustigen bei dem k. k. Rentamts m
Nous'cl!«c»nl? eingesehen werden. — Von der
k. k. Staatsgüter-Veräußerungs-Provinzial-
Comnussion. — Tr,cst am 7. Mai 16^2.

J o s e p h F r a n z E n g l c r t ,
k. f. Gubernial- und Prasidial-Secretar.

Z. 724. (2) N r . 11191.
C u r r e n d e

über die Frist zur Veijabvung der aufdieVer-
heimllchung dcr Hauszinse gesetzlich verhängten
Strafe. — I n Beziehung auf die bestehende
Circular - Vorschrift vom 1. März 1620, we'
gen Einführung dcr Gcbäuocsseuer, und auf
die darin enthaltene Strafsanction, haben Se.
Majestät mit allerhöchster Entschließung vom
26. April ,852, für tie auf die Verheimli-
chung dcr Hauszinse gesetzlich verhängte S t ra -
fe, eine Verjährungsfrist von fünf Jahren,
jedoch mit dem Beisätze festzusetzen geruhet,
daß die Steuer des verheimlichten Hauszinses
jederzeit nachträglich zu entrichten sey. — Die-
se allerhöchste Entschließung wird in Gemäßheit
des hohen Hofkanzlei-Dccretes vom 9. d. M , ,
Nr . ! / ,5H, zur gen'aucn Darnachachnmg be-
kannt gemacht. — Vom k. k. illyrischcn Gu-
bcrnium. — Laibach am 26. Ma i i832.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

E a r l Graf zu W e l s p erg R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Hofrath.

Joseph W a g n e r ,
k. k. Gubernialrath.

lZ. Amts-Blatt Nr. 69. d. 9. I M 18)2.)
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k NreisämtliOy ^erlatttbarunZett.
l Z. ?36. (i)

K. K. illpr. inneröstcrr: Bcschell« und Ncmon
tirungs-Departement.

C o n s i g n a t i o n
über die in dem zum Adelsbergcr Kreise gehö̂
ngen Prämien-Vertheilungsorte Adclsberg air
/,. Jun i i332 zum Concurs erschienenen preis'
würdig anerkannten, und mir Prämien bê
theilten Pferde.

Zjährige Pfer-
de oon

ararl- ! Pr i -
! schen ^ vat-

^ ^ ^ ^Besthelle^'

^ ^ «̂  -

!
Zum Concurs sind erschienen 6 z2.
Hieven waren nicht concurs- !

und prciswürdig . . . H 6
Nach deren Abschlag verblieben

prclswürdtg . . . . i 6
Von diesen erhielten das Pra«

mil im, und zwar:
Anton Kautschitfch von Prä '

wald, Haus-Nr . 53 , Be-
zirk Senosetsch, Pfarr Hre-l
novitz, für ein vierjähriges
Stul t fo l len, Grauschimmel l
ohne Zeichen, 14 Faust, 2!
Zoll hoch, mit 20 Tucaten — 1

Thomas Ivantschltsch von S l l -
r i tz, Haus -Nr . ^ , Bezirk
Haasberg, Pfarr Zirknitz,
für einen dreijährigen Heng-
sten, weichselbraun, ohnej
Zeichen, 14 Faust, 2 1̂ 2
Zoll hoch, mit 14 Ducatcn 1 —

Jacob Urschitsch von Nccastuß,
Haus -Nr . 1, Bezirk Adels-^
berg, Pfarr Coschanna, für!
ein dreijähriges Siuttfol lcn,
schwarzbraun, ohne Zeiche«,
,4 Faust, 2 Zoll hoch, mit«

6 Ducatcn >-- '1
Marcus Lorentschitsch von Mau-

,nitz, Haus-Nr . 2 , Bezirk

F ü r t v a g . - j l > 2^—.^->

Ijahrige Pfer-
de uon

arari- s Pri-

A l s ^ ^ ' . - < ^ ^
B^!chell,,'rn

! .^>^^ ' '^ ' "^<^

^ U e b e r t a g . . ^ 2

H^asberg, Pf „ r r Zlrknitz/
fnr ein dreijähriges Stut t - !
fal len, Schwetßfuchs mit
Blümel, der hintere Fuß

.weiß, »ä Faust, 2 Zollhoch,
mit 6 Ducaten . . . j ^.

Joseph Ambroschltsch von Neu-'
dnnbach, Haus - Nr . 2 4 / '
Bezirk Adelsberg, Pfarr Eo-,
schanna, für e«n dreijähriges
Stuttfol lcn, Zobclfuchs nnt ^
Sternstrclf aufder Nase und
großen Schnauzet, l4 Fauste !
H Zoll hoch, mit 6 Ducaten < — z

Gregor Schltko von Scuze,
Haus-Nr. 20, Bezirk Adels-
berg, Pfarr S lavma, für >
ein dreijähriges Stuttfollen,
llchtbraun mit Blümel, klei-!
nen Schnauzet, 14 Faust/
l̂ Zoll hoch, mit 6 Ducatenz — 1

Andreas Mllchcrtschitsch aus!
Hrasche, Haus^Nr. 6 , Be-!
zirk Adelsbcrg, Pf<n-r H^e-'
nooitz, für ein dreijähriges!
Stut t fo l len, lichtbraun mtt̂
kleinen Stern, 14 i ^ Faust^ ^
hoch, mit 6 Ducaten . i — ! 1

Z u s a m m e n . . ß 5 f ß » . ! —
Adelsbcrg am 4. Juni i632.

Clemens Graf zu B r a n d i s ,
k. k. Krcish'auptmann.

W e n z e l m. i^.>
Rittmetsier.

J o h a n n Pod ratzky m, ? ,
Oberlleutenant.

Eugen B o h r n m. p.,
Oberschmid,.
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L i ' c i t a r i 0 ns - K u n d m a c h u n g
des k. k. Kreisamtes Neustadt!. — Nachträg-
lich ;ur hlerortigen Licit^nons-Kund-nachung
vom l / . Mai issZ2/ Zahl /,072/ wlrd noch
bekannt gegeben, daß her Gelegenheit der Con-
tumazgcbäude-Veräußerung in Ieffenih auch
am 16. I u n l l. I . , und nöthigen fa Us Tags
darauf/ dle Inucntarial - Gegenstande und das
Service, bestehend in Tischen, Sesseln, Ea-
vcllctttn, Kleiderrechen, Strohsacken, Polstern,
Leintüchern, Kotzen, Leuchttrn, ^n1>cputzm und
irdenen Geschirre!:, gegen so gleich daar? Nc^
zahlung hintangegeben werden, auch wnd î och
dcinerkt, daß diese Gegenstände zur Einrichtung
zu Cho le ra - S p i t a l e r n sehr g e e i g -
net s ind.

Stavt - mW lalwrechtliche ^erlautbarunssen.

Z. /25. (2) N r . 295ä<
E d i c t.

Am 6. November i 3 3 i starb dahicr in
eincm Alter von 92 Jahren Anna Faifer, ge>
wesene Köchmn ^cim Herrn v. ^ocatelii in
Carmons, mit Hinterlassung weniger Vaar-
schafc und Fährnisse, welche nach Abzug der
^eichenkosten einen Betrag von 26 fi. 5ö kr.
abwarfen, der bel diesem Gerichte dcpositlrt ist.
Da von Letzterer weder der Geburtsort noch dl,ä
nächsten Verwandten der Verstorbenen dckunnt
sind, sondern nur , daß Letztere aus dem Lan-
de Kram gcbürng war, so werden hlenm Die-
jenigen, die c>ls nächste Verwandte Anspruch
auf den Verlaß haben, aufgefordert, chre
Rechte bei diesem Stad t - und Landrcchte in
möglichster Bälde darzuthun, damtt ihnen der
geringe Verlaß übergeben werden könne. .

Gorz am 26. April i3Z2.
<^s, -, ,„,,„„ ^

MlRt3ich5 V'erlantbarnnSKtt.
3' 733. (,) Nr. 71^.

^ 0 ncl l rs - V e r l a u t b a r u n g . ,
Del dem k. k. Ober-P.stamle zu Prag

^ ' ^ / ^con t t . o l l . r endeo f f ^a l s te^^ t ^ss
«nd be. «llfali.ger Gradual - V.rrück^g hi

Gchalt zu besetze.. - M.c jeder d.eser D.e.M-
stellen lst der 3rlac, einer der Iahresbefolduna
gleichkommenden Kaution verbunden. Was im
Grunde des hohen k. k. Obersten - Hof-Post-
verwaltungstDecrcts, cläo. 2. l. M ^af,s
5065 mtt dem Be.fägm zur a'igimemm

'^'ssenschaft gebrachi^vlrd, daß Diejenigen,
"e stch um eme dieser stellen bewerben wollen,

/ 3 " geh^ig documenlitten Gesuche, in denen

die bisherige Dienstzeit und die Kenntniß der
Postmampulüciun nachgewiesen seyn muß, spa-
nstms bis ahnten Ju l i l 8Z2 , im Wege der
ihnen uorg>,setzl?n Behörde bei der k. k. Pra«
czer Odcr^ P^stverwaltung einzureichen haben.

K. K. iltyrische Ober - Postverwaltung
?achach den 7. Jun i ^632.

tz7ernufchte V'erlHutbaruttgen.
Z, /äZ. <') N r . 8 ^ 1 .

M l n u e n d o - V e r h a n d l u n g .
Zur Hnst5ll'>ng einer Brücke aus slchen-

holj «m velans.dlagten Betrage an Materials
0 . /,9 st. 12 kr . , und an Meisterschaften pr.
27 fi. ^5 1̂ 2 kr ; jllsümmen pr. 76 st.Zö 1)2 kr.,
ü!^r dcn B t̂ezh-za Bach; dann sechs gemauer-
ten Abzu^scanalcn lm veranschlagten Betra«
ge an Mclstcrschüften pr. 2 l ft. 22 1)2 k r . ,
an dcr Straße durch da« Veßmtzthal im Um«
fange der Gemeinde Gostru, wird eine M l -
nucndo-Verhandlung am ,8. d. M . , Vor-
mtttaas um <) Uhr in .i.oco dieser Bezirkskanze
lcl al»gsh^ltcn werden, wozu man d«e gesamm-
ten NtNernehmungslusligen hiemit emladel.

K. K. Bezlrks'E'ommlssarlat Umgebung
Laibaw am 5. Juni i332-

Z. 73^ c'̂ ) I . Nr. 60z.
G d i c <.

Bon dem vereinten Bezirks«Gerichte Neu<
i)egq nird betannt gemuckt: M se» über Ansu«
chen dcs Herrn Johann Ncp, Säiaffer von Trefe
fcn, c>!s (Zc,ssl)när des Franz Plcsssvitfch, wegen '
auö dem U?tkcUe, <l<̂ o. l . Jul i »63», schuldigen
,37 st. s^mmt Anhang, die crcculive Feildietuncz
dcS, tcm Anton Glicha, Mauthpäcvter in Tref«
sen, Kedari^cn, der herychaft Neudegq, 5ul> Rect.
Ns< 2^, unterthäniae hudrealitäl, sammt lln»
und ,>u^t)ör zu Neude^q bewilliget, u/»d die Vor«
nähme derselben auf den ». Jul i , 2. August und
3. September l852. icdesmal zu den gewöhnli»
chen 'Lormitt^qsamtsstunden in Î oao Neudegg
mic dem Beisätze andelaumt worden, daß diese
Realität, rvenn sie del der ersten oder zweiten Tag«
sahung nicht wenigslcnS um den gerichtlich auf
,5»5 f!. erhobenen Hchähungsrverlh an Mann ge-
rracdt lverden konnte, dei oer drillen auch oarun-
ter zugeschlagen werden würde.

Dessen werden die Kaustustigen mit dem An-
hange verttännget, daß sie die Schäyung, den
GlUlidbuchsertract und die LicitationSde^inqnisie,
vermo.; welch' ^chl.rn jeder Mitbieter ein Padium
pr. 5o st. baar zu Handen der tticttatlong-Cam»
Mission zu erlegen haben wird, laglich zu den ge»
wöhnlicken Amtsstunden Hieramts einsehen sönnen.

Vereintes Bez i rk Gericht Neudegg am 2.
Juni ,Ü5^

F. 729. l^) N r . 56Z.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte zu Sittich noirv
hiermit bekannt gemacht: Daß über Emschreis
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ten des Herrn Joseph Fuchs von der Kanker,
in die executlve Versteigerung der, den Ehe«
leuten Joseph und Theresia Mandel zu G t .
Mar t in bei Lttlay ^hör igen, dem löbl. Gute
Schwarzenback, 5uk Urh. N r . 22/ dlenstbal
ren halben Hübe mtt zwel Hausern im Werthe
pr. 5 l o ss. 55 kr., res, der löbl. Pfarrgült
S t . M a r t i n , 5ud Rcct. N r . H 2 , zinsbaren
Ueberlands-Ackers ^ioä Nl lkam, im Sch<5z-
zungswerthe vr. iic» fi. 23 kr., und des hal-
ben Schmldhammers pr. 100 ft., wegen schul«
dlgen 274 st. «. 8 o.f gewlgiget, und die
erste Feildutungstagsayung hierzu auf den 25.
J u n i , die zweite auf den 26. Ju l i und d»e drit-
te auf den H7. August i 632 / um 10 Uhr Vor ,
mittags im Orte der Realitäten mit dem Bei-
satze anberaumt worden sei, 0aß, wenn dlese
Realitäten emzeln oder zusammen bel der er«
sien oder zwetten Tagfatzung mcht um den
Schatzungswerih oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnten, dieselben bei der drtt-
ten Feilbletungstagsatzung auch unter demsel-
ben hmtangegcben werden würden.

Sitt ich am i 3 . Ma» »H32.

V o r r u f u n g s - E d i c t
jener Mll>ta>pft,chtigen des Bezilks Krupp,
welche als legal abwesend bei denen stlt dem
Jahre ,826 S ta t t gefundenen Rekrulirungen
durch Stellvertreter supplirt worden, und bis,
hlr noch mckt rückgckehrt swd, a ls: Michael
Vldiy von Tscherneml N r . l 5 , Mathias Zime
mermann von Nutschettendorf N r . 7 , Joseph
Petntz von Amlmannkdoif N r . ^ 5 , Franz
Welß von Mött lmg Nr . 170^ Franz Ianson
vun Mötttmg Nr . 5 i , Johann Gabrlan non
Adleschitsch N r . , 7 , Malhlab Gnsin uon Mi«
chaelsdorf N r . 6 , Mathias Laurin von Brcsie
bei Nestorpelßdorf N r . ^ , M'cha.l Mlgschilsch
von Gorrenze Nr . 2 / Michael Iagscha von
Rofchanz N r . , l / und Michael Gruchegg von
Nestoppßlbdotf sir, , l .

Dieselben werden hiemit aufgefordert,
ftch bitinen mer Monaten um so gewljscr vor
diese Bezirks - Obrlgkcu zu stellen, als sie sonst
als Flüchtlinge betrachte:, und gcgen sie nach
t>er Strenge des Gesetzes fürgegangen werden
würde.

Bezirksobriqkeit Krupp den 1. Juni l8Z2.

Z. ?2o. (2) I . Nr. 995.
E d i c t .

Bon dem Bezirts, Gesjchle Reifnlz wild bie-
mit allgemein fund gemacht: Os seye zur Olfol«
schung und Liquioirung des aNfäNî en Activ, uno
Passivstandeö nach Ableben nachstehender Pelfonsn
Ne Hügs^hunqen auf den 6. Juni 5. I . , Vormit«
logs «ach Malhias'Antcllches, Mehner von Glcß.

pölland; auf den »8. 3«ni d. I . , Vormittags
' nach Olisabeth Dedews, Krämerinn vom Mart te

Relsni/; auf des> 9. Ju l i l. I . , Vormittags nach
Paul M iän l sH , von Masern / in dieser Gerichts-
tanzlei bestimmt r o l l e n .

Ov h^bcn oemnaäi alle Jene, welche zu odi«
gen Verlässen etwas schulden, odcr bieran etn'as
zu fordern b^bßn, an odbestimmtcn Tagen so ye-
wiß anzumelden, als tridriqcns die Act iv . Be«
träqe im Rechtswege eingetrieben, die Verlässe
gehörig abgehandelt, unc> ten betreffenden (öikcn
eingcant,roltel werden würden.

Bezi l lg . Gericdt Reifniz am 26. M a i ,852.

Z. 717. (2) llci ^U5t. Kr . 23c).
K u n d m a c h u n g .

Von dem Vezirttqelicbte der herlfchaft Tref-
fen in Unterteain wird hiemit Jedermann dffenl»
lick luno gemacht: Os fei auf Ansuchen des Hrn. Dr.
Joseph Orel, Gcwaltsträgcr l,eS Hrn. Joseph Luck«
mann, Handelsmann zu Laidaä), rrider Anna
Omachcn, vereoelichce INowar von Lippnig, in
die crccutive Fciloictung deö, der Lehtern ange»
h^igen, im Wcina.ebilü,e Ascklnthal liegenden, der
löblichen ArmenfondS - hellschaft Lanepreis, sub
Prol . Nr. ^^,8)Z3ä, uno S t i f t . 3?t. 147, berg« i
rechtlichen Weingartens und Mobilars, l lewill iget, 1
und hiezu dre» Ta^fatzungen, alS: fü l die ReaU« 1
tat der 3o. M ^ i , ker 3a, Jun i und der 5o. J u l i ^
l. I . , und für das Mobilale tcr »6. M a i , i . un0 '
>5. Jun i l. I . , mu dem Ncljahe anberaumt, dah,
faNs weder die Nealität. nock t,c Fährnisse bei der
ersten noch zweiten Feilblctung5l^l. 'd"ng um den
l3chähunftswerth oder darüber an Mann gebracht
werden tonnten, bei der l r i l ten uno letzten Feil-
bielungs » Taqf^hllng solche auch unter lent
Schähungswerthe hintangegeden werden rrürder.
Wozu K^uftusiige an oddestimmten Taqen m ^oco
der Real'läc zu AsHentd.,^, und lcs Modilars z«
Lipvni^, zu erscheinen hiemit eingeladen welde"»

Die dichfälUgcn Betinginfse tonnen täglich irl
dicscr Amtskanzlei o^tr aber dci dem (Zxccutlonb«
führer liniilfehcn werdcn.

Bom Bezilksgerichce Treffen am 3o. April
»632.

A n m e i k u n s t . Bei der elfien Feildictung^
tagf^hung der Fleal i läl , fo wie bei der e»
ste.i und zweiten des Mobilaiö hat sich le i "
Kausiull^gel gemclt-cf.

Z. 7c>67̂ (3) « — — — ^
E i n C a p i t a l s ? D a r l e h e n w i r d ge-

sucht
Es wird ein Capitals , Darlehen ^ "

1700 st. gegen gute Sicherheit geslicht. D".
Nähere hicl'on erfährt man im hiesigen Ze^
nmgs-Comptoir.

Z. 7^2. (Z)
? i c i t a t i o n i n S te l n. ^.

Dienstag den 12. Iu»n d. I . , w".o ^
dcm Ol-. Laschan in Stein gehörige Z " " ' " ^
cilN'ichlulig, um c> l lhr Vormittags ' " ^
Wohnung desselben, gegen gleich daaN <?«-
zahlung liciiando verkauft werden.

Wozu Kauflustige geladen sind.


